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Allgemeines

Das nicht mehr als PC-Kabinett genutzte Zimmer wurde eben-
falls renoviert. 
Die Maßnahme führt zu einer Verbesserung der schulischen 
Infrastruktur.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch  
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushaltes.

  

KREATIVZEIT im Projekt  
„Lebendige Nachbarschaft“

FREITAG  Wir basteln mit FIMO – Ideen für Haus und Garten 
am 02.02.2018 ab 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
im Kinder-Kunstzentrum Breitenbrunn an der Goethe-Ober-
schule in Breitenbrunn
Wir laden alle recht herzlich dazu ein. 

FREITAG: Wir basteln mit Kork – Allerlei mit Kork gebastelt 
am 09.02.2018 ab 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
im Kinder-Kunstzentrum Breitenbrunn an der Goethe-Ober-
schule in Breitenbrunn
Wir laden alle recht herzlich dazu ein. 

Vorankündigung für März
Frühlingsmarkt am 23.03.2018 
in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr in der Pausenhalle der 
Goethe-Schule Breitenbrunn
Sie sind jetzt schon alle herzlich eingeladen, unseren Früh-
lingsmarkt zu besuchen. 
Es erwartet Sie ein breites, buntes Angebot mit kleiner Bastel-
straße, kleinem Markt, Spiel und Spaß für unsere Kinder. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.
Aufruf: Wer sich gerne an unserem Markttreiben beteiligen 
möchte, der kann sich bei uns melden. Egal, mit welcher Idee, 
Aktion oder Angebot – jeder ist willkommen.
Bis zum 01.03.2018 bei uns im Büro unter Tel. 037756 78727 
oder Tel. 015165457239
Romy Klebsch
Koordinatorin „Lebendige Nachbarschaft“
Deutscher Kinderschutzbund KV ASZ e.V.
Dorfberg 14
08359 Breitenbrunn

Kulturangebot vom 31.01. bis 13.02.2018
31.01.2018
18.00 Uhr	 Vortrag „Wenn der Alltag zur Last wird – Wege aus 

der Depression“ im Saal „Haus des Gastes“ Breiten-
brunn

	 Kliniken Erlabrunn gGmbH, Frau Knoch,
	 Tel. 037756-61080
02.02.2018
19.00 Uhr	 Anhalten der Ortspyramide Rittersgrün zur Licht-

mess
	 Ortschaftsrat Rittersgrün, Frau Hofmann,
	 Tel. 037756-1286
07.02.2018
18.00 Uhr	 Rodelabend bei Fackelschein am Rodelhang  

Tellerhäuser
	 Ortschaftsrat Tellerhäuser, Herr Beer,
	 Tel. 037348-8652
13.02.2018
15.00 Uhr	 Bastel- und Spielenachmittag im Mehrzweckraum 

der Grundschule Rittersgrün
	 Seniorenverein Rittersgrün e.V., Herr Süß,
	 Tel. 037757-7577

Teilumbau der Oberschule Breitenbrunn
Die Gemeinde Breitenbrunn konnte über das Fördermittelpro-
gramm „Brücken in die Zukunft“ das Vorhaben „Teilumbau der 
Oberschule Breitenbrunn“ realisieren. 

Bestandteile waren die Verlegung und Erweiterung der PC-
Kabinette im Schulgebäude. Zwei Klassenräume wurden hier-
für zusammengeführt und mit der notwendigen technischen 
Voraussetzung (Installation) ausgerüstet. Die notwendigen  
Arbeiten hierfür waren alle anfallende Umbaumaßnahmen, 
z.B. Durchbrüche, Malerarbeiten, Bodenbelagsarbeiten, Elek-
troarbeiten mit Beleuchtungskörper und Anlagentechnik. 
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Winterferien 
Unser Programm  

vom 19. bis 23. Februar 
von 9 Uhr bis 15 Uhr

im Schulklub/
Kinder- und Jugendzentrum

an der Goethe-Schule Breitenbrunn
!!!OFFEN FÜR ALLE!!!

MONTAG, 19.02.: 
Sport und Spiel im Schnee oder bei schlechtem Wetter in der 
Turnhalle
Bitte bringt wetterfeste Kleidung, Sportsachen und evtl. einen 
Schlitten mit!

DIENSTAG, 20.02.: Treff 9 Uhr im Schulklub!
Bowling im Landhotel Rittersgrün
Beitrag 2 €! Bringt bitte saubere Turnschuhe 
mit! Anmeldung im Schulklub bis 08.02. oder 
Tel. 037756/78727

MITTWOCH, 21.02.: 
Wir basteln Collagen mit Schmetterlingen.

DONNERSTAG, 22.02.: 
Ihr gestaltet Textilien mit Fashion-Spray.
Bringt bitte T-Shirts, Jeans, Taschen, Beutel, Schuhe, ... zum Be-
sprühen mit!

FREITAG, 23.02.: 
Dagmar backt mit euch Waffeln und Muffins.

Wichtiger Hinweis: 
Unsere Ferienangebote sind offen für alle Kinder und Jugendli-
chen. Alle Angebote können auf freiwilliger Basis genutzt wer-
den. Über Kommen und Gehen entscheiden die Kinder und 
Jugendlichen selbst – dementsprechend besteht keine Fürsor-
ge- und Aufsichtspflicht im Sinne eines Betreuungsvertrages, 
sondern nur in Verbindung mit der Nutzung der unterbreite-
ten Angebote.

www.kinderschutzbund-asz.de
Anmeldung unter Tel. 037756/78727 

oder im Schulklub

Unser Programm 
vom 12. bis 16. Februar

von 9 Uhr bis 15 Uhr
im Schulklub/Kinder- und Jugendzentrum

an der Goethe-Schule Breitenbrunn
!!!OFFEN FÜR ALLE!!!

MONTAG, 12.02.: 
Wir stellen Schneesterne aus Klopapierrollen her.

DIENSTAG, 13.02.: 
Gemeinsame Faschingsfeier
Wir freuen uns, wenn alle verkleidet kommen. 

MITTWOCH, 14.02.: Treff 9 Uhr im Schulklub!
Wir gehen gemeinsam Kegeln.
Beitrag 2 €! Bringt bitte saubere Turnschuhe mit!
Anmeldung im Schulklub bis 08.02. oder Tel. 03775678727.

DONNERSTAG, 15.02.: 
Filmtag mit selbstgemachten Popcorn

FREITAG, 16.02.: 
Wir bemalen Steinvögel.

Für 2 Euro Unkostenbeitrag gibt es täglich Mittagessen!

Deutscher Kinderschutzbund �  
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.
www.kinderschutzbund-asz.de

Anmeldung unter Tel. 037756/78727 oder im Schulklub

Sitztanz
– Angebot der AWO für Senioren –

Wo?		 Neue Siedlung 47, Breitenbrunn
Wann?	 Mittwoch, 14.02.2018, 14.30 Uhr

Suchtprobleme?  
Hier gibt es Hilfe!

Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 02.02.2018, 19.00 Uhr,  
Schwefelwerkstraße 2, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt:
dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt:�
dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.
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Allgemeines
Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die Volkssolida-
rität gratulieren folgenden Bürgern recht herzlich 
zum Geburtstag:
am 02.02.2018
Frau Ruth Severin� zum 85. Geburtstag
am 03.02.2018
Frau Gitta Keßler� zum 80. Geburtstag
am 06.02.2018
Frau Irene Kambach� zum 90. Geburtsag
am 09.02.2018
Herrn Helmut Anger� zum 90. Geburtstag
am 12.02.2018
Frau Elisabeth Riedel� zum 80. Geburtstag
Herrn Johannes Leichsenring� zum 70. Geburtstag
am 13.02.2018
Frau Eveline Wiegand� zum 70. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
Freitag, 02.02.2018
18.00 –
21.00 Uhr	 Thema: Dienstsport – Bowling
	 verantwortlich: OWL

Schulnachrichten

Weihnachtsshow  
an der Goethe-Schule Breitenbrunn

Das diesjährige Weihnachtsprogramm der Goethe-Oberschule 
Breitenbrunn stand unter dem Motto einer Weihnachtsshow. 
Ein Adventskalender stand dafür symbolisch auf der Bühne. 
Entwickelt haben die Show die Schüler des Neigungskur-
ses der Kl. 8/9 mit sehr viel Fleiß. Am Programm wirkten ca.  
70 Schüler der Klassenstufen 5 – 10 mit. Geprobt wurde be-
reits seit Oktober an zahlreichen bunt gemischten und breit 
gefächerten Beiträgen aus Musik, Gesang und Tanz. In einer 
Castingshow wurden die Beiträge ausgewählt.
So war jedes Türchen des Adventskalenders mit einem tollen 
Beitrag gefüllt. Zwei Wichtel führten sehr unterhaltsam als Mo-
deratoren durch dieses abwechslungsreiche Programm. 
Den Höhepunkt stellte natürlich das 24. Türchen dar, denn hin-
ter diesem verbarg sich ein kleines Musical „Deutschland sucht 
den Weihnachtsmann“, durch das so mancher Zuschauer zum 
Lachen gebracht wurde. Aufgeführt wurde dieses von den 
Schülern des Neigungskurses der Klassen 7.

Aufmerksame und begeisterte Zuschauer aus der Grundschule An-
tonsthal sowie den 5. und 6. Klassen der Goethe-Schule Breitenbrunn.

In dieser Geschichte wird  von Wichteln erzählt, die fleißig 
Geschenke verpacken. Eine Weihnachtsfrau bäckt leckere 
Kekse und Rentiere machen sich für ihre große Tour bereit. 
Nur der Weihnachtsmann hängt faul herum, hat zu viele  
Kekse genascht und ist rund und träge geworden. Dann bricht 
auch noch der Rentierschlitten unter ihm zusammen, so dass 
schnellstens für ihn Ersatz gesucht werden muss. In einer Cas-
tingshow werden Kandidaten aus der Märchenwelt von einer 
strengen Jury genau unter die Lupe genommen.

Märchenfiguren auf der Suche nach dem Weihnachtsmann.

Chor der Goethe-Schule Breitenbrunn

Breitenbrunn
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Am 19.12.2017 fand die öffentliche Aufführung im „Haus des 
Gastes“ statt. Ein gut gefüllter Saal und großer Beifall waren 
der schönste Dank für die mitwirkenden Schüler. Es gab viele 
Lobesworte durch Eltern, Großeltern u.a. Gäste. Am Tag darauf 
zeigten die Darsteller ihr Können nochmal in zwei Veranstal-
tungen den Grund- und Oberschülern. 
Sehenswert waren vor allem auch die Fensterbilder, die Ku-
lissen und das Bühnenbild – Beweise für die Kreativität der 
Schüler.
Allen Mitwirkenden hat es sehr viel Freude bereitet. Entschul-
digen möchten wir uns hiermit für die kleinen technischen 
Pannen und wünschen uns zukünftig für das „Haus des Gastes“ 
eine gut funktionierende Technik.

Die Schüler der Neigungskurse Kl. 7 – 9 �  
der Goethe-Schule Breitenbrunn

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
Sexagesimae, 04.02.2018
10.00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst 

Veranstaltungen

Junge Gemeinde		 dienstags, 19.00 Uhr
BKK-Breitenbrunner 
Kinder-Kirche		  donnerstags 
			   Kl. 1 bis 3, 14.45 – 16.30 Uhr
			   Kl. 4 bis 6, 15.30 – 17.15 Uhr
Instrumentalkreis	 donnerstags, 10.00 Uhr 
Kurrende 
(ab 1. – 6. Klasse)		 donnerstags, 17.00 – 18.00 Uhr 
			   im Pfarrhaus Rittersgrün
Gospelchor			   donnerstags, 19.30 Uhr 
			   (außer Ferien)
Vorkurrende 
(0 Jahre bis Schulalter)	 freitags, 15.00 Uhr 
Musikteam			   freitags	 17.00 Uhr Percussion
				    17.30 Uhr Instrumental
				    (außer Ferien)
Kirchenchor Breitenbrunn/
Johann´stadt		  freitags, 18.30 Uhr
			   im Pfarrsaal Breitenbrunn/
			   KirchGemeindeHaus Johann‘stadt
Posaunenchor		  freitags, 20.00 Uhr
			   im Pfarrsaal Breitenbrunn/
			   KirchGemeindeHaus Johann‘stadt
Mutti-Kind-Treff im 
Haus der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft	 Donnerstag, 08.02.2018, 9.00 Uhr
Pflegeheim Breitenbrunn
Andacht			   Dienstag, 13.02.2018, 15.45 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

Donnerstag, 01.02.18

20.00 Uhr	 Posaunenchor (Pfarrsaal)

Freitag, 02.02.18

20.00 Uhr	 Posaunenchor (Joh.stadt)

Sonntag, 04.02.18

18.00 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 06.02.18

19.30 Uhr	 Bibelstunde

Donnerstag, 08.02.18

09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Treff

Freitag, 09.02.18

20.00 Uhr	 Posaunenchor (Pfarrsaal)

Sonntag, 11.02.18

09.30 Uhr	 Gottesdienst

Montag, 12.02.18

19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Dienstag, 13.02.18

19.30 Uhr	 Bibelseminar

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Kapelle Breitenbrunn – Hauptstraße 143, 08359 Breitenbrunn

04.02.2018

10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Antonsthal

05.02.2018

15.00 Uhr	 Seniorenkreis

06.02.2018

16.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 6 – 8

07.02.2018

19.00 Uhr	 Bezirkskonferenz in Schwarzenberg

11.02.2018

09.00 Uhr	 Gottesdienst

14.02.2018

15.00 Uhr	 Bibelstunde

Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottes-
dienst.



Seite 5Mittwoch, 31. Januar 2018AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn und die Ortsvereine 
Antonsthal und Antonshöhe der Volkssolidarität 
gratulieren folgender Bürgerin recht herzlich zum Geburtstag
am 09.02.2018
Frau Ruth Kaufmann� zum 85. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe 
Freitag, 02.02.2018
18.00 – 
21.00 Uhr	 Thema: OTS-Pflegeheim Antonshöhe
	 verantwortlich: Kam. U. Schneider

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Sonntag, 04.02.
08.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst mit Kinderstunde
Donnerstag, 08.02.
19.00 Uhr	 Frauenstunde
Samstag, 10.02.
18.00 Uhr	 Jugendbibelstunde
Sonntag, 11.02.
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
Donnerstag, 15.02.
19.15 Uhr	 Bibelstunde (englisch)
Samstag, 17.02.
18.00 Uhr	 Jugendbibelstunde
Sonntag, 18.02.
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
Donnerstag, 22.02.
19.00 Uhr	 Vorstandsitzung

Samstag, 24.02.
18.00 Uhr	 Jugendbibelstunde
Sonntag, 25.02.
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
Donnerstag, 01.03.
19.30 Uhr	 Allianzgebetsstunde in der EmK

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Antonsthal
Kapelle Antonsthal – Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn
01.02.2018
19.30 Uhr	 Allianzgebetskreis
04.02.2018
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
06.02.2018
16.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 6 – 8
07.02.2018
19.00 Uhr	 Bezirkskonferenz in Schwarzenberg
08.02.2018
19.30 Uhr	 Bibelstunde
11.02.2018
10.00 Uhr	 Gottesdienst
15.02.2018
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Chöre
Gemischter Chor		 dienstags � 19.30 Uhr
Posaunenchor  		  mittwochs � 19.15 Uhr
Männerchor 		  mittwochs � 20.15 Uhr

Jugendkreis
freitags	
19.00 Uhr 	 in Schwarzenberg

Gebetskreis
Dienstag, 06.02.2018, 9.00 Uhr
Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottes-
dienst.

OT Antonsthal/Antonshöhe

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche    
Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert  folgender Bürgerin im OT 
Erlabrunn ganz herzlich zum Geburtstag:

am 03.02.2018

Frau Hannelore Koß� zum 80. Geburtstag  
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Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 02.02.2018
18.00 – 
21.00 Uhr	 Thema: Funkausbildung
	 verantwortlich: Kam. Krumpfert, E.

Vereinsnachrichten

EZV Erlabrunn/Steinheidel  
zieht Bilanz
Am 19. Januar fand die Jahreshauptversammlung 
des Erzgebirgszweigvereins im „Staahaadler Aff“ 

statt. Man blieb der Tradition treu, denn das ist das Gründungs-
lokal des EZV. Trotz heftigen Schneefalls war die Veranstaltung 
gut besucht. Der Versammlungsleiter, Heimatfreund D. Berger, 
brachte seine Freude darüber auch in der Begrüßung zum Aus-
druck. 
Das Kernstück dieser Veranstaltung ist immer der Rechen-
schaftsbericht des 1. Vorsitzenden. Hmfrd. Peter Schulze wer-
tete die Veranstaltungen des vergangenen Vereinsjahres aus 
und konnte eine positive Bilanz ziehen. Das zeigte sich in der 
Vielfältigkeit der Veranstaltungen und im guten Besuch. Höhe-
punkt war natürlich wieder die Durchführung des Weihnachts-
marktes, der auf Grund der vielen Besucher für die Vereins- 
kasse auch einen Supererlös brachte. 
Hmfrd. Schulze dankte vielen Nichtmitgliedern, die unsere 
Arbeit unterstützten: dem Personal der Kindereinrichtung 
„Schwalbennest“, den Kameraden der Ortswehr und beson-
ders Herrn Marco Stieger vom Bauhof. Ein ganz besonderer 
Dank ging an dieser Stelle an die Gemeinde Breitenbrunn für 
ihre Hilfe. Er konnte aber hervorheben, dass auch wir versu-
chen, etwas zurückzugeben. So bepflanzte Familie Lachnitt 
saisonbedingt mindestens dreimal die Blumenkästen  am 
Hochhaus und sponserte auch die Pflanzen dafür. Heimat-
freundin Schulze hilft Herrn Stieger beim Bepflanzen der 
restlichen Blumenkästen. Hier ist nur sehr ärgerlich, dass bei 
Krankheit oder Urlaub von Herrn Stieger keine Vertretung 
diese Kästen gießt, das gilt auch für das Blumenbeet um die 
Postsäule. Außerdem wurden die zwei großen Wurzelrudis 
neu bemalt und ein Schild für das Fällbacher Kreuz beschrif-
tet. Das alte Schild wurde entwendet, ohne dass der Dieb sich 
Gedanken gemacht hat, wie viel Arbeit darin steckt. Es muss 
auch noch erwähnt werden, dass Hmfrd. Jürgen Süß unzählige 
Stunden in den Aufbau und Unterhalt der Eisenbahn investiert 
hat. Von den Kindern wird sie geliebt.
Nach einem kurzen Ausblick auf das Jahr 2018 und einer 
Übersicht zu den derzeitigen Mitgliederzahlen (35 Mitglieder,  
Altersdurchschnitt 68,8 Jahre!) schloss sich der Bericht der Kas-
senwärtin Ute Netuschil an mit einer detaillierten Aufstellung 
der Einnahmen und Ausgaben. Der Bericht der Kassenreviso-
ren D. Berger und P. Schreyer bestätigten die Exaktheit aller 
Angaben und der geschäftsführende Vorstand konnte einstim-
mig entlastet werden. Es gab auch keine weiteren Anfragen 
der Mitglieder.
Anschließend gab es die Berichte der Fachwarte. So konnte 
Hmfrd. Peter Schreyer von zwei gut besuchten Wanderun-
gen berichten. Der Fachwart für Wegemarkierung Gotthard 
Lang konnte ebenfalls eine positive Bilanz ziehen. Er hat im 
vergangenen Jahr immerhin 43 Arbeitsstunden geleistet. Po-
sitiv war, dass es kaum Beschädigungen an den Wanderschil-

dern gab. Im Anschluss gab es noch die kurzen Berichte der  
Theatergruppe von B. Vieweg und für die Öffentlichkeitsarbeit 
von A. Schulze. In der nachfolgenden Diskussion überwog die 
Vorfreude auf das neue Vereinsjahr. Es stehen einige unter-
haltsame Nachmittage an und auch eine mehrtägige Fahrt an 
die Mosel. Auch der Volkstrauertag und der Weihnachtsmarkt 
werden wieder von Verein ausgestaltet. Der Jahresplan 2018 
ist so gestaltet, dass das hohe Lebensalter berücksichtigt ist, 
aber auch für den kleineren Teil z.B. interessante Wanderungen 
durchgeführt werden.
Anne-Bärbel Schulze
Im Auftrag des EZV Erlabrunn/Steinheidel

Mundartecke

Ewos über de Spitznaame
Wenn iech zerückdenk, warn früher be uns Spitznaame gang 
un gäbe. Be mannichn Leiten kannt mr net emol ne richtign 
Name. Viele Spitzname hinge mitt‘n Beruf dr Leit zamm. Be 
mannichn ging dr Spitzname of de Kinner un Enkeln über. Do 
brauchn mr bluß zen Lang-Bäck ze gucken. Do sei de itzign 
Inhaber abn aah ben „Backenicht“.
Be vieln Leiten is mit ihrn Tud aah dr Spitzname ausgestorbn.  
‘S gob aber aah welliche, wemmer die mit ihrn Spitzname  
areden tat, wurn die garschtig. Wu meine Leit Neinznhunnert-
vierezwanzig noch Braatenhuf kame, gob‘s in Braatenbrunn, 
wu mir Neinznhunnertfünfedreißig eigemeindt wurn, einige 
Leit, die aah Lang hießen. Wall mei Vater ben Freitag Buchhal-
ter war, war‘r be de Leiten dr Langschreiber. Un mei Mutter, 
die aktiv ben Ruten Kreiz war, war aahm de Rut-Kreiz-Klara. Do 
passierets, wenn mich in Dorf Leit frugn, waar iech bie un saht, 
ne Lang Emil sei Gung, wussten die nischt drmit azefange. 
Wenn iech aber saht: Ne Langschreiber sei Gung, war allis klar.
Ne Lang Max of dr Hammerleith kannt iech bluß als Schlie-
tenmax, wall daar sette schiene Härnerschlieten bauet, spöter 
dann aah Schneeschuh (Skier). E annerer of dr Hammerleith, e 
Bauer, war dr Langschustervik, vielleicht hieß daar aah Lang. 
Mei Mutter saht emol: Heit ginne mr mol zen Herrn Langschus-
tervik, daar will uns fern Sunntigassen ne Henn gaabn. Neigie-
rit wie iech nu als Gung war, wollt iech emol saah, wie die tut 
gemacht wur. Wu daar Ma aafach ne Kopp waghacket, wur mir
schlacht.
E annerer Lang war dr Solo-Paul. Daar wuhnet in enn Haisel, 
wos waggeruppt is un wu itze de Ortsperemett stieht. Daar 
hatt gelaab iech Ziegn. Den kannt iech bluß, doss daar sich mit 
zwee Krüken fort beweget. Dorte, wu itz de Zufahrt zr Autover-
werting Riedel is, ginge Wiesen lus bis noch Carolathal. Dorte 
hatt dr Solo-Paul aah e Stück Wies gepacht. Of die Wiesen warn 
e Haufen Wassergröbn, wo de Bauern drmit de Wiesen bewas-
sern taten. Do mir Gunge dorte unnere Schiffle fahrn lossen 
wollten, habn mr de Sperrstaa rausgenumme, domit is Wasser 
nochenanner vierlaafen kunnt. Wu mir su richtig ben Spieln 
warn un net rim un nim gucketen, bläket of aamol dr Kropp.  
Wern daar ganz vorne war, dr Solo-Paul kimmt, reißt aus. Daar 
dos härn un vo senn Wogn rohuppet den sei Fraa zug, war 
aans. Iech hob bis itze in menn Laabn noch kenn esu huppen 
saah wie domols dr Solo-Paul. Mir unnere Schiffle schnappen 
un ausreißen war aans. Zen Gelück kannte daar uns net. Aane 
vo senn Maaden war be uns mol e Zeit in dr Klasse. Wenn mir 
se mol aargern wollten un Solopaulmad sahten, ging e Theater 
lus. Wie dr Paul zu den Spitzname kam, waß iech aah net.
‘S gob noch annere im Ort mit Spitzname, zen Beispiel dr „Put-
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hah“. Daar war e richtigs Orgenal. Daar hatt den Name wahr-
scheinlich waagn seiner Stimm kriegt, die su hall klang wie 
e Hah. Daar Ma war garnet gruß. Den hatt‘s aus dr Leipziger 
Gegnd hierde haar verschlogn, wu ‘r sesshaft wur. Daar hatt im 
Öberdorf gegnüber vo dr Eimündung dr Cradörfer Stroß enn 
klenn Laabnsmittelloden un versorget de Dorfleit zweemol im 
Monat mit Frischfisch. Daar kam mit dr Eisenbah in Kärb mit Eis 
drinne. Zwee Gunge zugn egal ne Handwogn ne Dorf nauf un 
dr Puthah tat unnerwaags senn Fisch ausruffen, wos egal bei 
de Weibsen e Gelachter gob. ‘S war aber kaane su schlacht un 
hot kickeriki hinnerhaar geruft. Vor alln sei Sproch gob Spaß. ‘S 
war e Mischmasch zwischen arzgebirgisch, sächsisch un paar 
huchdeitsche Brocken drzwischen.
Stückel wetter nauf an dr Kurv hatt dr Schnapsgünther enn 
Loden. Daar hot noch‘n Geheimrezept Braatenbrinner Bittern 
haargestellt. Garschtige Guschen (die gob‘s aah früher) sahten 
‚s wär Schwarzgebrannter, wu ‘s Finanzamt nischt waß. Mir Kin-
ner verstanden dos net.
Noch wetter nauf gob‘s ne Floh. Daar hatt enn Grünwarnloden 
un Fuhrgeschäft. Aar kam aah gede Woch noch Braatenhuf mit 
seiner War. Fer den Name Floh häret mr verschiedne Varianten. 
Wos nu richtig war, waß iech aah net. Uns gob dr Flug über de 
Friedhufsmauer Spaß.

Im Ünterdorf gob‘s ne Eierwilli. Worüm se den su nannten, waß 
iech aah net. Iech hob ne zewengsten kaamol mit Eier han-
neln saah. Aar war behinnert, hatt manichsmol epileptische 
Afäll. Dr Willi, ob dos sei richtiger Name war, fuhr paarmol dr 
Woch nei noch Schwarzenbarg un hulet fer de Leit Arzenei aus 
dr Apothek un aah anner Zeich. Den hatt‘s emol unnerwaags 
drwischt, wos hätt dumm ausgiehe könne. Aar wollt noch 
Schwarzenbarg un krieget of‘n Bahsteig, wu dr Zug eifuhr, enn 
Afall, wu‘s net von Bahsteig nunner haanet. Zen Gelück stand 
schu dr Zug. Zwee Manner habn ne huchgehult. Mei Mutter, 
die aah mit dem Zug mit wollt, hot ne versorgt. Se taten ja 
kenne, un wusst, doss daar Afall net lang dauret.

Hinten an Staahaadler Waag gob‘s zwee Riedeln. Die hießen 
alle beede Kurt. Daar aane war dr Lumpenriedel, dos war dr 
Altwarnhannler, wie‘s domols hieß un dr annere war dr Zi-
garettenkurt. Daar tat naabnbei enn klenn Towakhannel be-
treibn.

Dos sei e paar Spitzname, die iech noch kenn. Se sei nu aus-
gestorbn. Iech här heitzetog nischt meh drva. Iech gelaab, itze 
täten de Leit gelei zen Friedensrichter oder of‘s Gericht renne, 
denn Spaß vertrogn viele nimmeh. Ne olbere Zeit.

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Rittersgrün 
Freitag, 02.02.2018
19.00 – 
21.00 Uhr	 Thema: Hydranten-Kotnrolle 
	 verantwortlich: Kam. T. Schubert

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser 
Freitag, 06.02.2018
19.00 – 
22.00 Uhr	 Thema: Übung Beleuchtungssatz LF praktisch 
	 verantwortlich: GF

Herzliche Einladung zum „Anhalten 
unserer Ortspyramide“  am 02.02.2018

Rückblickend auf die Veranstaltungen in Rittersgrün zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit können wir resümieren:  Trotz nicht 
immer besucherfreundlichem Wetter wurden die Veranstal-
tungen sehr gut angenommen, sei es das Anschieben unserer 
Pyramide am ersten Advent, die weihnachtliche Posaunenmu-
sik an der Pyramide zum zweiten Advent und nicht zuletzt die 
10. Rittersgrüner Mettenschicht.
Wie im letzten Jahr erstmals umgesetzt, wollen wir auch dies-
mal zur „Lichtmess“ am 2. Februar die Weihnachtszeit offiziell 
beschließen und unsere Ortspyramide außer Betrieb setzen 
und die Weihnachtsbeleuchtung ausschalten.
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Sie sind daher herzlich eingeladen, sich am Freitag, dem  
2. 02.2018 um 19.00 Uhr an unserer Ortspyramide einzufin-
den und beim feierlichen „Anhalten“ unserer Pyramide dabei-
zusein.
Der Posaunenchor wird noch einmal winterliche Weisen spie-
len und natürlich wird auch für ausreichend Glühwein und 
Bratwurst u.a. gesorgt sein!  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Rittersgrüner Ortschaftsrat würdigt  
Ehrenamt 

Bereits zum 6. Male hat der Rittersgrüner Ortschaftsrat Ehren-
amtler aus den Rittersgrüner Vereinen und Einrichtungen am 
08.01.2018 zum Neujahrsempfang eingeladen.

Der Posaunenchor mit Jan Giera als Solist umrahmten den Empfang.

Mehr als 100 ehrenamtlich Engagierte, welche überwiegend 
von den Vereinen und Einrichtungen vorgeschlagen wurden, 
waren der Einladung in die Rittersgrüner Sporthalle gefolgt:
Ortsvorsteher Thomas Welter begrüßte die Gäste und erläu-
terte noch einmal kurz das Anliegen des Neujahrsempfangs, 
nämlich dass es sich dabei um einen kleinen und bescheide-
nen Beitrag des Ortschaftsrates handelt, sich bei den ehren-
amtlich Tätigen für ihr Engagement in Rittersgrün und für sei-
ne Bürger zu bedanken. Die Ehrenamtler sollten wissen, dass 
ihre Arbeit wahrgenommen und geschätzt wird.
Dies unterstrich auch MdL Simone Lang, die als Ehrengast an 
der Veranstaltung teilnahm, in ihrem Grußwort: „Menschen 
wie Sie machen unser Sachsen und unsere Gemeinde stark. 
Sie sind der Beweis, dass unser Gemeinwesen lebendig ist. Mit 
Ihrem Einsatz gestalten Sie unser Leben mit, verbessern, ver-
ändern und prägen es. Ihr Engagement ist eine der wichtigs-
ten Grundlagen unseres Zusammenlebens. Sie packen an und 

haben sich damit die Anerkennung der Gesellschaft für ihren 
zeitaufwändigen und mühevollen Einsatz verdient. Ihnen gilt 
meine Hochachtung und Wertschätzung. Danke dafür!“ 
Breitenbrunns Bürgermeister Ralf Fischer schloss sich diesem 
Tenor in seinen Worten an und sprach über die vielfältigen 
kommunalen Aufgaben und Projekte in der Gemeinde, welche 
ohne die Arbeit Ehrenamtlicher nicht machbar wären. 

Bürgermeister Ralf Fischer würdigte die vielfältige ehrenamtliche Arbeit 
im Ort.

Ebenfalls zu Gast war der stellvertretende Bürgermeister der 
Rittersgrüner Partnerstadt Nova Role in Tschechien, Herr Jan 
Lichnovsky, sowie eine Abordnung des Vereins BALCARE, der 
enge partnerschaftliche Beziehungen z.B. zum Schützenverein 
und zum FV Rittersgrüner Fuchsjagd unterhält. Thematisiert 
wurde in der Veranstaltung insbesondere auch das anstehen-
de 20-jährige Partnerschaftsjubiläum mit Nova Role, zugleich 
25 Jahre Partnerschaft mit Münstertal im Schwarzwald. Die Ju-
biläen sollen vom 03. bis 07.10.2018 in Rittersgrün und Nova 
Role feierlich begangen werden.

Die Stepptanzgruppe der Ganztagesbetreuung bei ihrem Auftritt.

Ortsvorsteher Thomas Welter nutzte die Veranstaltung, eine 
Spende der Rittersgrüner für ein Projekt der Kinder und Ju-
gendarbeit in Nova Role zu übergeben. Zugunsten der Spende 
hatte man diesmal auf ein kleines Geschenk für die Teilnehmer 
des Empfanges verzichtet.  
Die Vorstellung von Vereinsarbeit, welche im letzten Jahr erst-
mals Bestandteil der Veranstaltung war, wurde in diesem Jahr 
in Wort und Bild durch den Schützenverein realisiert.
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Kulturell wurde der Neujahrsempfang durch den Posau-
nenchor der Rittersgrüner Kirchgemeinde und die Stepp-
tanz-Gruppe der Ganztagesbetreuung der Grundschule/
KITA Rittersgrün umrahmt, bevor die Anwesenden zu einem 
Abendessen eingeladen waren. 
Finanziert wurde die Veranstaltung traditionell durch die  Ort-
schaftsräte und den Ortsvorsteher selbst, welche dafür wiede-
rum u.a. ihre Sitzungsgelder des letzten Jahres zur Verfügung 
stellten.
Ein herzlicher Dank geht an alle Aktiven und Helfer, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.  

Thomas Welter
Ortsvorsteher 

Spendenaktion zur Wiederbeschaffung der 
entwendeten Tafeln für die Rittersgrüner 

Gefallenen der Weltkriege 
Liebe Rittersgrünerinnen und Rittersgrüner,

wie Ihnen sicher bekannt ist, wurden im Jahr 2015 zwei der 
drei Bronzetafeln mit den Namen der Rittersgrüner Gefallenen 
des 1. Weltkrieges von ihrem Standort an der Friedhofsmauer 
vor der Kirche entwendet. Leider war zu resümieren, dass diese 
Tafeln durch die Täter zerstört wurden und damit endgültig 
verloren sind.
Es war und ist seit dieser Zeit das Anliegen von Kirchgemeinde, 
Ortschaftsrat und Rittersgrüner Vereinen, eine Wiederbeschaf-
fung zu initiieren. Nachdem die Historie des Kriegerdenkma-
les und der Tafeln anhand historischer Archivunterlagen näher 
beleuchtet werden konnte, ist eindeutig festzustellen, dass es 
– wie schon damals bei der Herstellung im Jahr 1926 – kein 
alleiniges Anliegen der Kirchgemeinde, sondern ein gesamt- 
örtliches Anliegen darstellt, diese Zeugnisse der Erinnerung an 
Bürger unseres Ortes wieder in einer ansprechenden Form zu 
beschaffen.
Dazu wurde eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Mitgliedern 
des Kirchenvorstandes, des Ortschaftsrates, des Chronisten-
stammtischs, des Schützenvereins und der Knappschaft ge-
bildet, welche sich seit Ende letzten Jahres trifft und mit De-
tailfragen auseinandersetzt.
Eines der wichtigsten Probleme hierbei bleibt natürlich in ers-
ter Linie die Finanzierung der Wiederbeschaffung.  Auch wenn 
bereits einige Spendengelder, so z.B. durch die Kollekte beim 
Gottesdienst zum letztjährigen Bahnhofsfest oder durch die 
Zusagen von Rittersgrüner Vereinen  zusammengekommen 
sind, werden noch weitere finanzielle Mittel benötigt. 
Die Arbeitsgruppe hat sich darauf geeinigt, zunächst Spenden 
einzuwerben und anschließend über Detailfragen von Mate- 
rial, Ausführung, Größe, Umfang usw. zu entscheiden. 
Der Chronistenstammtisch Rittersgrün e.V., in dessen Vereins-
satzung unter anderem auch die Denkmalpflege verankert ist, 
hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, eingehende Spen-
dengelder zu verwalten und den Spendern hierfür auch bei 
Bedarf eine Zuwendungsbestätigung auszustellen. 
Spenden zur Wiederbeschaffung der Tafeln können somit auf 
folgendes Konto überwiesen werden:
Chronistenstammtisch Rittersgrün
IBAN: 	 DE13 8705 4000 0395 0011 02
BIC:  	 WELADED1STB 

Bitte den Betreff  „Spende Kriegerdenkmal“ und ihre vollstän-
dige Adresse angeben!  Wir werden Sie über den Fortgang der 
Beratungen der Arbeitsgruppe informieren. 
Chronistenstammtisch Rittersgrün e.V.
Thomas Welter 

Ausfall der Bürgersprechstunde  
am 01.02.2018

Wegen dienstlicher Ortsabwesenheit des Ortsvorstehers fin-
det am 1. Februar 2018 keine Bürgersprechstunde statt. Das 
Bürgerbüro bleibt an diesem Tag ebenfalls geschlossen. 
Thomas Welter
Ortsvorsteher 

Vereinsnachrichten

Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Veranstaltung Februar 2018
Am Dienstag, dem 13.02.2018, 15.00 Uhr, findet im 

Mehrzweckraum unser Bastel-, Spiel- und Singnachmittag 
statt.  Wir laden herzlich ein, Kaffeetrinken eingeschlossen.
Klaus Süß 
Seniorenverein Rittersgrün e.V.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 4. Februar
08.30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst
Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr	 Sakraments-Gottesdienst mit Kinder-Gottesdienst

Wöchentliche Veranstaltungen
mittwochs
19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags
17.00 Uhr 	 Kurrende (außer in den Ferien)
18.15 Uhr	 Kirchenchor
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freitags
15.30 Uhr	 Vorkurrende in Breitenbrunn (Pfarrhaus) 
	 (außer in den Ferien)
17.00 Uhr	 Musikteam (außer in den Ferien)
Flötenkreis 
20.00 Uhr	 zweimal im Monat

Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 1. Februar
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Kreis
Freitag, 2. Februar
16.00 Uhr	 Kindertreff 5. und 6. Klasse
Samstag, 3. Februar
09.30 Uhr	 Spatzenkreis
Montag, 5. Februar
15.00 Uhr 	 Kinderstunde 1. und 2. Klasse

Dienstag, 6. Februar
20.00 Uhr	 Gemeindegebet

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 
19.00 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 4. Februar
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 11. Februar
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Rittersgrün
Es wird zu den Gottesdiensten in Breitenbrunn oder  
Antonsthal eingeladen.
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Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Neumark eine(n) 
qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater für das 
Gebiet Erzgebirgskreis und Umgebung.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

Bitte	richten	Sie	Ihre	schriftliche	Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Erzgebirgskreis“	

per	E-Mail	an:

info@secundoverlag.de

Secundo-Verlag GmbH
Auenstraße	3,	08496	Neumark/Sachsen	
z.	Hd.	Diana	Schläfke,	Tel.	037600/	36	75

Ein	Unternehmen	der	LINUS	WITTICH	Medien	KG

Mitarbeiter/-in	im	Außendienst


